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1 Vorwort 
 
Der Rat der Stadt Trier hat mit der Vorlage 508/2005 die Erstellung 
eines „Schulentwicklungskonzeptes Trier 2020+“ einstimmig 
beschlossen. Zur ganzheitlichen Bearbeitung dieses strategischen 
Zukunftskonzeptes wurde ein Runder Tisch bestehend aus Schul-
leitern der verschiedenen Schularten, der politischen Fraktionen, der 
Wirtschaftskammern, der Gewerkschaft und der Verwaltung einge-
richtet. Der Vorsitz des Runden Tisches liegt beim Schuldezernenten 
und die Geschäftsführung und Moderation beim Amt für Stadtent-
wicklung und Statistik. 
 
In diesem Ratsbeschluss sind insgesamt 10 sog. Arbeitspakete mit 
detaillierten inhaltlichen Beschreibungen enthalten, die vom Runden 
Tisch und der Verwaltung zu bearbeiten waren. Die Arbeitspakete 
sind: 
 
AP   1: Analyse der Schulinfrastruktur und des Schüleraufkommens 

AP   2: Trends und zukünftige Entwicklungen 

AP   3: Szenarien der zukünftigen Schulentwicklung in Trier 

AP   4: Schulentwicklung und strategisches Konzept 
“Zukunft Trier 2020”“ 

AP   5: Festlegung von Leitbildern der Schulentwicklung Trier 
2020+ (Zielkonzept) 

AP   6: Entwurf von Handlungsempfehlungen (Maßnahmen-
konzept) 

AP   7: Räumliche Auswirkungen auf die Verteilung von Schulen im 
Stadtgebiet (Standortkonzept) 

AP   8: Interkommunale Zusammenarbeit 

AP   9: Modelle der Finanzierung 

AP 10: Controlling 
 
In der konkreten und intensiven Bearbeitung über einen Zeitraum von 
zwei Jahren wurden weitere Arbeitspakete mit folgenden Inhalten 
ergänzend aufgenommen: 
 
- Erarbeitung von Leitprojekten (auf der Grundlage des 

Maßnahmenkonzepts) 

- Aufarbeitung der aktuellen und zukünftigen Rahmenbedingungen 
des Landes Rheinland-Pfalz (insbesondere das Konzept „Real-
schule plus“) 

- Analyse und Bewertung der sogenannten „Qualitätsprogramme“ in 
den Trierer Schulen 

- Erstmalige Vollerfassung aller für die Schulpolitik relevanten 
Kostenpositionen 

- Vertiefende Aufarbeitung von Finanzierungskonzepten und trag-
fähigen PPP-Strukturen 
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- Organisationskonzeption „Schulen“ im Rathaus der Stadt Trier und 
in der Zusammenarbeit zwischen der Stadt Trier und dem Land-
kreis Trier-Saarburg 

 
Der Runde Tisch hat nach der Diskussion und Abstimmung der für 
die zukünftige Schulentwicklung bedeutsamen Entwicklungstrends 
und einer umfassenden Analyse und Vorausschätzung der Schüler-
zahlen in mehreren Sitzungen ein begründetes „Strategische Ziel-
konzept“ erstellt. Dieses Zielkonzept bildete die Grundlage der Erar-
beitung eines „Maßnahmenkonzeptes“, das wiederum Grundlage für 
die Ableitung sog. Leitprojekte wurde, mit denen besondere Struktur- 
und Entwicklungsimpulse ausgelöst werden können. 
Diese genannten Arbeiten wurden aktiv vom Runden Tisch in Mode-
ration durch das Amt für Stadtentwicklung und Statistik erbracht. 
 
Mit den Ergebnissen aus diesen Arbeitsprozessen hat anschließend 
das Amt für Stadtentwicklung und Statistik gemeinsam mit anderen 
Fachämtern der Verwaltung die strategisch-konzeptionelle Aufarbei-
tung mit detaillierten Begründungen aufgenommen. Das jetzige 
Papier ist insoweit ein zusammenfassender Sachstand, der mit dem 
Runden Tisch diskutiert und abschließend abgestimmt werden muss, 
bevor über die Verwaltung eine entsprechende Entscheidungsvorlage 
für die städtischen Gremien erarbeitet werden kann.  
 
Diese Arbeitsschritte führten zu den folgenden Modulen, die das 
eigentliche Schulentwicklungskonzept bilden und die nachfolgend 
zusammenfassend dargestellt werden: 
 
Modul 1: 
Inhaltlich-pädagogische Profilierung des Schulstandortes Trier 2020+. 
 
Modul 2: 
Zukunftsorientierte Standortkonzeption „Schulen Trier 2020+“ mit 
Kosten- und Finanzierungsansätzen für die von den Fraktionen und 
dem Runden Tisch abgestimmten 3 schul- bzw. standortbezogenen 
Entwicklungsvarianten. 
 
Modul 3: 
Organisationskonzept zur weiteren Konkretisierung und Umsetzung 
des strategischen Konzeptes. 
 
Neben dem vorliegenden Bericht gibt es einen umfassenden Band, in 
dem die 15 Teilberichte zum Schulentwicklungskonzept dokumentiert 
sind. Auf diese Teilberichte wird nachfolgend hingewiesen. Sie 
dienen der weitergehenden Analyse. 
 
Die folgende Abbildung 1 zeigt die jeweiligen Abläufe in einer 
grafischen Zusammenfassung. 
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Abbildung 1 
Methodischer Aufbau der Bearbeitungsschritte zur Erstellung des Schulentwicklungs-
konzeptes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  




